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Wir leben im roten Bereich. Die Aussteuerungs-
balken kleben am Anschlag, die Nadeln dro- 
hen zu brechen. Die Übersteuerung ist kein  
Fehler mehr, sondern ein Zustand – einer der 
Deregulierung. Eine Dauerkrise durch Dauer-
beschallung. Der Limiter greift nicht mehr und 
das System clippt.

Das Hörspiel ist der ideale Ort der Übersteuerung.
Hier darf das Geräusch auftrumpfen, die Stimme
kippen, die Zeit sich dehnen oder verdichten.
Hier ist Platz für die Überlagerung, das Feedback,
das Unkontrollierbare. Das Hörspiel übersteuert
die Realität, indem es sie neu mischt. Es dreht
an der Wahrnehmung, bis etwas aufbricht.

Wir freuen uns beim 17. Berliner Hörspielfestival 
der freien Szene auf Live-Auftritte von Marc Matter, 

von Ute Wassermann und Joke Lanz, von 
Schorsch Kamerun und Masha Qrella mit Absol-
vent*innen des Studiengangs „Sound Studies 
and Sonic Arts“ der Universität der Künste,  
Berlin. Im Zentrum des Festivals stehen wieder 
unsere Wettbewerbe um die Jury-, Publikums- 
und Förderpreise, die „Brennenden Mikros“  
und die Gespräche mit den Produzent*innen. 
Dazu gibt es Diskussionen, Workshops und die 
Verleihung des Audiowalk-Awards 2026.  
Außerdem bieten wir eine Kinderbetreuung und 
einen inklusiven Begleitservice an.

Ein weiterer Schwerpunkt des Festivals sind freie 
Community-Radios, die schon im Vorfeld des 
Festivals am 11. und 12. September im Rahmen 
der Berlin Art Week ihre Türen öffnen.
Wir freuen uns auf Euch!

17. Berliner  
Hörspielfestival
17.–20.9.2026
Akademie der Künste 
Hanseatenweg 10  
10557 Berlin                  
Tickets 12 / 8 €
adk.de/tickets
Live im Radio:  
Deutschlandfunk Kultur 
via DAB+ auf dem  
Kanal „Dokumente und  
Debatten“
Live im Video: berliner-
hoerspielfestival.de


